
26. August 2024

Schmiererei in Frankenberg: Polizei
ermittelt nach Hass-Vandalismus

Unbekannte beschmierten eine Flussmauer in Frankenberg
mit einem Hakenkreuz. Polizei ermittelt wegen

Sachbeschädigung.

In Frankenberg wurde unehrenhaft eine Flussmauer mit
verfassungswidrigen Symbolen beschmiert. Die Schmierereien,
darunter ein Hakenkreuz und andere verbotene Schriftzüge,
wurden zwischen Samstag und Sonntag entdeckt und stellen
eine derber Angriff auf die gesellschaftlichen Werte dar, die
durch Gesetze und gesellschaftliche Normen geschützt sind. Die
Öffentlichkeit zeigt sich geschockt über diese Form von
Vandalismus.

Die Polizei bestätigte, dass die Aktion zwischen Mitternacht und
dem Mittag des folgenden Tages stattfand. Unbekannte Täter
sprühten die Schmierereien auf eine Mauer an der Äußeren
Chemnitzer Straße. Die besudelte Fläche misst etwa 5,30 Meter
in der Länge und 0,7 Meter in der Höhe. In einem rechteckigen
Bereich von etwa 0,7 Meter mal 0,5 Meter wurden Buchstaben
und Zahlen aufgebracht, während das Hakenkreuz selbst rund
0,35 Meter in der Breite und Höhe misst.

Polizeiliche Ermittlungen laufen

Die Behörde hat sofort Ermittlungen eingeleitet, die sich sowohl
gegen die unbekannten Täter richten als auch gegen die
Verwendung von Kennzeichen verfassungswidriger
Organisationen. Dabei handelt es sich um ein
ernstzunehmendes Vergehen, das in Deutschland zu einer



Freiheitsstrafe führen kann. Vandalismus dieser Art sorgt nicht
nur für finanzielle Schäden, geschätzt auf mehrere hundert Euro,
sondern verletzt auch das kollektive Gedächtnis und die
emotionale Sicherheit der Bürger.

Schmierereien entdeckt: Hakenkreuz und verbotene
Schriftzüge.
Tatzeit: Zwischen Samstag 0 Uhr und Sonntag 12 Uhr.
Ort: Äußere Chemnitzer Straße in Frankenberg.
Fläche der Schmiererei: 5,3 Meter lang und 0,7 Meter
hoch.
Polizeiliche Ermittlungen wegen Sachbeschädigung und
Verwendung von Kennzeichen verfassungswidriger
Organisationen.

Unbekannte haben mit schwarzer Farbe das Zeichen der
Nationalsozialisten und andere verbotene Inhalte hinterlassen,
die von der Gesellschaft und dem Gesetz nicht toleriert werden.
Die Stadtverwaltung und lokale Bürger haben sich schnell von
dieser Aktion distanziert und unterstrichen die Notwendigkeit,
den historischen Kontext und die Bedeutung der
nationalsozialistischen Symbolik zu verstehen, um derartige
Vorfälle zu vermeiden.

Die Reaktionen der Bevölkerung sind überwiegend erschüttert.
Viele fordern ein schnelles Handeln von Seiten der Polizei und
der Gemeindeverwaltung, um die Verantwortlichen zur
Rechenschaft zu ziehen. Solche Vorfälle sind nicht nur eine
Herausforderung für die rechtlichen Institutionen, sondern auch
für das soziale Gefüge der Gemeinschaft, das Stabilität und
Respekt erfordert.

Wichtigkeit der Aufklärung

Diese Vorfälle zeigen erneut, wie wichtig es ist, über die
Geschichte und die Gefahren extremistischer Ideologien
aufzuklären. Darüber hinaus ist es entscheidend, in der
Gesellschaft einen respektvollen Diskurs zu fördern, um



Vorurteile und Hass entgegenzuwirken. Bildung spielt eine
zentrale Rolle, um die Werte der Toleranz und der Vielfalt zu
stärken.

Die Ermittlungen der Polizei werden alle verfügbaren Hinweise
und Beweismittel berücksichtigen, um die Täter zu ermitteln und
die Schmierereien zu beseitigen. Es bleibt zu hoffen, dass die
Verantwortlichen schnell gefasst werden, und dass die
Flussmauer in ihren ursprünglichen Zustand zurückversetzt wird,
was auch für ein Zeichen des Widerstands gegen Intoleranz und
Vandalismus steht.

In einem solchen Kontext ist es von größter Bedeutung,
gesellschaftlich zusammenzustehen und solche Attacken nicht
zu tolerieren. Die Stadt Frankenberg ist ein Ort, der Respekt und
Inklusion hochhält, und es ist entscheidend, dass diese Werte
auch im Angesicht solcher Angriffe nie aus den Augen verloren
werden.

Rechtliche Rahmenbedingungen

Die Verwendung von Kennzeichen verfassungswidriger
Organisationen, wie das Hakenkreuz, ist in Deutschland gemäß §
86a des Strafgesetzbuches (StGB) strafbar. Dieses Gesetz
besagt, dass die Verwendung von Symbolen, die mit dem
Nationalsozialismus oder anderen extremistischen
Organisationen in Verbindung stehen, verboten ist. Bei
Verstößen drohen Geldstrafen oder Freiheitsstrafen von bis zu
drei Jahren. Die Strafverfolgung wird in der Regel von den
örtlichen Staatsanwaltschaften übernommen, die Fälle wie
diesen ernst nehmen. 

Die Polizei hat in der Vergangenheit immer wieder betont, dass
solche Vandalismushandlungen nicht nur die äußere
Erscheinung öffentlicher Räume schädigen, sondern auch
gesellschaftliche Spannungen verstärken können. Die politische
Dimension dieser Taten ist nicht zu ignorieren, insbesondere in
einer Zeit, in der extremistisches Gedankengut wieder an Boden



gewinnt.

Öffentliche Reaktionen

Nach dem Vorfall in Frankenberg gab es eine breite öffentliche
Diskussion über die Zunahme von Rechtsextremismus in
Deutschland. Verschiedene Organisationen und lokale Politiker
haben sich zu Wort gemeldet, um gegen diese Art von
Vandalismus zu protestieren. Viele fordern stärkere Maßnahmen
gegen die Verbreitung extremistischer Ideologien und betonen
die Notwendigkeit, die Zivilgesellschaft zu stärken.

Einige Bürger haben in sozialen Medien ihrer Empörung über die
Schmierereien Ausdruck verliehen und fordern ein klares
Zeichen gegen Rechts. In einer Umfrage des Allensbach Instituts
gaben im Jahr 2022 etwa 60 % der Befragten an, dass sie sich
mehr Engagement der Politik im Kampf gegen
Rechtsextremismus wünschen. Diese Statistiken verdeutlichen
den wachsenden Druck auf die Verantwortlichen, geeignete
Strategien zu entwickeln, um solche Vorfälle zu verhindern.

Gesellschaftliche Kontextualisierung

Die Schmierereien in Frankenberg sind nicht nur ein isoliertes
Ereignis, sondern Teil eines größeren Phänomens in
Deutschland, das in den letzten Jahren eine besorgniserregende
Zunahme an Extremismus und Fremdenfeindlichkeit zeigt. Laut
einem Bericht des Bundesamtes für Verfassungsschutz wurden
2021 über 22.000 politisch motivierte Straftaten registriert, viele
davon mit rechtsextremem Hintergrund. 

Experten warnen, dass solche Taten das gesellschaftliche Klima
belasten und das Vertrauen in demokratische Institutionen
untergraben können. Bildungseinrichtungen und soziale
Initiativen spielen eine wichtige Rolle, um Jugendliche von
extremistischen Ideologien abzuhalten und für eine offene,
inklusive Gesellschaft zu sensibilisieren.



Die Polizei in Frankenberg hat betont, dass sie die Ermittlungen
mit Nachdruck vorantreiben wird, um die Täter zu identifizieren
und zur Rechenschaft zu ziehen. Darüber hinaus wird die
Öffentlichkeit gebeten, Hinweise zu den Schmierereien zu
melden.

Details
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